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Eintritt: 
16 € /  
8 € (erm.) 
 
Vorverkauf 
im Lauffener 
Bürgerbüro 
oder online 
www.lauffen.de 
 
Restkarten  
an der 
Tageskasse 
 

 

Öffnung 
Tageskasse 
& 
Saalöffnung 
16.30 Uhr 

 

 

 

 

Eine 
Veranstaltung der 
Stadt Lauffen 
a.N. im Rahmen 
des städtischen 
Kulturprogramms 
„bühne frei…“ 

 

Harfe & Saxophon 

Crossover von Klassik über Klezmer  
bis Tango und Pop 

 

So   24.02.19   17 Uhr 
Museum im Klosterhof Lauffen a.N. 

Fotos: Yifat Yogev 
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/020785
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
23.02./24.02.2019:
Schwestern Madeleine, Bettina S., Nadine, Jasmin, Pfleger Tobias
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
23.02.: Stadt-Apotheke, Güglingen  Tel. 07135/5377
24.02.: apotheke actuell, Lauffen a.N.  Tel. 07133/17909

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
• Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
23.02./24.02.2019  Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003 

Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg Tel. 07062/914448 
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau Tel. 07066/9177790

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses um-
weltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Winteröffnungszeit) 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Winteröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Frau Rennhack-Dogan Tel. 10614  
Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15 Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.
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Vom Algen-Krimi bis zur Jazzwolke
Im Museum im Klosterhof kann man in 600 Büchern blättern und in der Literatur aus 
Baden-Württemberg schmökern
Jedes Jahr im November gibt es in 
Stuttgart ein Highlight für Bücher-
fans und solche, die es werden 
wollen: Die Stuttgarter Buchwo-
chen. In diesem Jahr macht ein 
Teil dieser Präsentation nämlich 
der Ausschnitt „Autorinnen und 
Autoren aus Baden-Württemberg 
und ihre Bücher“ für vier Wochen 
in Lauffen Station. 600 Bücher – 
Bekanntes und Neuerscheinungen 
– hat der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels für diese Wan-
derausstellung zusammengestellt 
um „Freude und Neugier am Lesen 
zu fördern.“
„Lesen ist ein Grundrecht und eine 
menschliche Grundfähigkeit“ betont 
die Lauffener Büchereileiterin Eva 
Ehrenfeld in ihrer Eröffnungsrede und 
schwärmt ganz begeistert von „die-
sen kleinen schwarzen Zeichen, die 
wir Buchstaben nennen, die Wörter 
ergeben und im besten Fall einen 
Sinn, der abbildet, wer wir sind, wie 
wir leben, was passiert und was 
sein könnte“. Und tatsächlich bieten 
die ausgestellten Titel einen bemer-
kenswerten Querschnitt durch die 
literarische Produktion unseres Bun-
deslandes. Von Hölderlin und Hegel 
bis Schneidewind und Walser, vom 
Drama bis zum Comic, vom Krimi bis 
zum Kinderbuch, vom Roman bis zum 
Bildband macht die Präsentation so 
richtig Lust aufs Lesen.
Einen solchen Querschnitt zeigt auch, 
in gewissem Maße und geografisch 
sogar viel weiter gespannt, die BÖK, 
die Lauffener Bücherei in ihren Räu-
men in der Bahnhofstraße.
Eva Ehrenfeld berichtete von 17.000 
ausleihbaren Medien und davon, dass 

die Ausleihzahl im letzten Jahr 32.000 
betrug. „Somit hat jeder Leser und 
jede Leserin 2018 durchschnittlich 47 
Medien ausgeliehen“. Und ebenso 
wie der Börsenverein kümmert sich 
auch die Bücherei vor Ort um die Le-
seförderung, sei es durch Vorleseak-
tionen, Buchvorstellungen, spezielle 
Kinderprogramme und Lesungen.
„So isch no au wieder“ kommen-
tierte einst Sebastian Blau, dessen 
Geschichten man bei den „Badenia 
& Württembergica“ der Ausstellung 
findet. Und er hat damit wohl alles 
auf den Punkt gebracht, was sich 
zwischen den 1.200 Buchdeckeln im 
Museum verbirgt. Von „Schwäbisch 
offensiv!“ bis zu den Tüftlern und Pio-
nieren aus dem Schwarzwald, vom 
Algen-Krimi vom Bodensee bis zum 
„Tatort Hohenzollern“, von den Streif-
zügen durch Bibel und Koran bis zur 
Stadt Tübingen, von der „Jazzwolke“ 
bis zu „Nur Fußball im Kopf“.
„Die Literaturlandschaft in Baden- 
Württemberg ist so vielfältig wie das 

Land selbst“, so steht es im Ausstel-
lungskatalog und Kabarettist Chris-
toph Sonntag resümiert in seinem aus-
gestellten Buch, „so, jetzt wär des au 
g‘schwätzt“. Eva Ehrenfeld formuliert 
es noch prägnanter: „Also: Lesen!“.
Eine Lesung im Rahmen der Ausstel-
lung findet statt am 1. März im Klos-
terhof um 20 Uhr und zwar stellt die 
Stuttgarter Autorin Anna Katharina  
Hahn ihr Buch „Das Kleid meiner 
Mutter“ vor.  Text: Ulrike Kieser-Hess

Bürgermeistersprechstunde im BBL am 9. März
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters im März findet 
erst am zweiten Samstag im Monat, nämlich am Samstag,  
9. März, von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) 
statt.
Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürgermeister bei 
dieser regelmäßig am ersten Samstag im Monat stattfindenden Besprechung vor-
getragen werden. W

Macht Lust aufs Lesen: Die bunte und vielfältige Buch-Ausstellung im Museum im Klosterhof, die 
Büchereileiterin Eva Ehrenfeld (li.) am Samstag vorstellte.  (Foto: Bettina Keßler)

Vorankündigung
Nächste Ausstellung im Museum 
im Klosterhof vom 24. März bis 
22. April:
Mannheim – Izieu – Auschwitz
Ausstellung über die Lebensge-
schichte von 4 jüdischen Kindern 
aus Mannheim, die nach einem 
Aufenthalt in einem Kinderheim 
im französischen Izieu 1944 nach 
Auschwitz deportiert und umge-
bracht wurden. W
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Jerusalem Duo: Mit Harfe und Saxofon von Vivaldi bis George Harisson
Für Hila Ofek und Andre Tsirlin ist Musik die Sprache der Seele

Wenn eines der ältesten und eines 
der jüngsten Instrumente der Musik-
geschichte zusammentreffen, eröff-
net sich ein bislang selten gehörtes 
Klangerlebnis: Harfe und Saxofon 
vereint in schönster Harmonie. Beim 
international renommierten Jeru-
salem Duo wird die Musik zur uni-
versalen, völkerverständigenden 
Sprache der Seele, zu einer Aus-
drucksform, die sich jedem Zuhörer 

ganz unmittelbar erschließt. Das 
Jerusalem Duo ist mit seiner intensi-
ven Musik am Sonntag, 24. Februar, 
um 17 Uhr im Lauffener Museum im 
Klosterhof zu erleben. Karten gibt es 
im Vorverkauf im Lauffener Bürger-
büro (Tel. 07133/20770) für 16 Euro, 
ermäßigt 8 Euro sowie online unter 
www.lauffen.de.
Die Harfenistin Hila Ofek, Enkelin von 
Musik-Legende Giora Feidman, zeigt 
eindrucksvoll, dass Musikalität in den 
Genen liegt: Gemeinsam mit ihrem 
nicht weniger virtuosen Ehemann, 
dem Saxofonisten Andre Tsirlin, 
nimmt sie ihr Publikum mit auf eine 
spannende musikalische Reise. Diese 
führt von Antonio Vivaldi über zahlrei-
che jiddische Lieder und traditionelle 
Weisen wie „Golden Wedding“ oder 
„Dona Dona“ bis zu George Harissons 
„While my guitar gently weeps“. Das 
Duo wird dabei mit kenntnisreicher 
und unterhaltsamer Moderation zum 
perfekten Reisebegleiter. 
Hila Ofek und Andre Tsirlin haben an 
der „Jerusalem Academy of Music & 
Dance“ studiert. Heute konzertieren 
sie als Solisten und als Duo in ganz 
Europa, Israel und Russland. Sie sind 
Gewinner des 6. Internationalen 
Wettbewerbs für Israelische Musik 
in London und des 3. internationa-
len Terem-Crossover-Wettbewerbs in 
St. Petersburg. Am 3. Oktober 2017 
wurde das Jerusalem Duo eingela-
den den ökumenischen Hauptgottes-
dienst zum Tag der Deutschen Einheit 

im hohen Dom zu Mainz musikalisch 
mitzugestalten. Diese Veranstaltung 
wurde live in der ARD und im SWR 
übertragen.
Weitere „bühne frei...“-Veranstal-
tungen im Frühjahr 2019:
Samstag, 23. März, 20 Uhr
Oliver Steller spricht und singt 
Robert Gernhardt: 
hell & schnell
Sonntag, 24. März, 15 Uhr
Oliver Steller spricht und singt Ge-
dichte für Kinder 6
Das brandneue und sechste Kinder-
programm
mit Stehschlagzeuger Thomas Diemer
Freitag, 5. April, 20 Uhr
Nektarios Vlachopoulos: Ein ganz 
klares Jein – Slam Poetry
Achtung: Förderpreisträger des 
deutschen Kabarettpreises 2018!!!
Sonntag, 14. April, 18 Uhr
Josef Brustmann & Marianne 
Sägebrecht
Sterbelieder fürs Leben
mit Andy Arnold (Saxofon, Klarinette)
 W

Weltgästeführertag am 2. März auf der Museumsbaustelle
Anmeldung erforderlich! 

Der Weltgästeführertag am 2. März 
2019 steht unter dem Motto „BAU-
einHAUS“. Das Hölderlinjubiläum 
ist schon im kommenden Jahr!
Deshalb laden die Hölderlinbeauf-
tragte der Stadt Lauffen, Frau Eva 
Ehrenfeld und die Stadtführerin Frau 
Andrea Täschner dazu ein, die fort-
schreitenden Renovierungsarbeiten 
am Hölderlinhaus zu besichtigen. 
Freuen Sie sich auf einen interessan-
ten Rundgang.
Termin: Samstag, 2. März 2019
Führungen um 14 Uhr und 15 Uhr
Treffpunkt: Museum im Klosterhof
Zu den Führungen ist eine Anmel-
dung erforderlich! Bitte per E-Mail: 
kasti@lauffen-a-n.de oder telefonisch 
bei Frau Kast, Rathaus, 106-12. W Sommerzimmer 1. DGTiefbau für Aufzugsturm

Sie zeigen eindrucks-
voll, dass Musikalität 
in der Familie liegt: 
Hila Ofek (Harfe), 
Enkelin von Musik-Le-
gende Giora Feidman, 
und ihr Mann Andre 
Tsirlin (Saxofon). 
 (Foto: Yifat Yogev)
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Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2018
Sportlerehrung am Dienstag, 26. Februar, 19 Uhr im Lauffener Museum im Klosterhof
Im Rahmen einer Feierstunde 
werden am Dienstag, 26. Februar 
2019, um 19 Uhr im Lauffener Mu-
seum im Klosterhof, Klosterhof 4, 
die erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler aus dem vergange-
nen Jahr 2018 für ihre herausra-
genden sportlichen Leistungen 
und Erfolge geehrt. 
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Zu 
diesem feierlichen Anlass sind die 
zahlreichen Preisträgerinnen und 
Preisträger sowie alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich eingeladen. Begleitet wird der 
Abend von einem kleinen musikali-
schen Rahmenprogramm.
Die Ehrung wird eröffnet von der Big 
Band des Alfred-Amann-Gymna-
siums Bönnigheim unter der Leitung 
von Robert Giegling. Die Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 8 geben 
mit „Gonna Fly Now“ aus dem Film 
„Rocky“ und einem aktuellen Titel von 
Bruno Mars einen kleinen Einblick in 
ihr Repertoire. Nach der Begrüßung 

und Ansprache durch den ersten Bür-
germeisterstellvertreter, Axel Jäger, 
folgen die Ehrungen, die von Luca 
Prechtel am Altsaxophon und Stefan 
Koschitzki am Klavier mit zwei Jazz-
klassikern musikalisch umrahmt wer-
den. Abschließend gibt es noch einen 
kleinen musikalischen und sportlichen 
Vorgeschmack auf das Großereignis 
des Jahres 2019, die Bundesgarten-
schau in Heilbronn, mit den Jazzmä-
dels des TUG Neipperg unter Leitung 
von Diana Konrad. W
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Öffentliche Gästeführung am Sonntag, 3. März um 14 Uhr
Vier Personen, die in Lauffen Geschichte schrieben 
Am Sonntag, 3. März beleuchten 
Terezia Berghe und Klaus Koch in 
einer öffentlichen zweistündigen 
Führung Leben, Wirken und Wir-
kungen von Oskar von Miller, Ro-
bert Gradmann, Lina Hähnle und 
Friedrich Hölderlin. Diese vier Per-
sonen stehen in einer besonderen 
Beziehung zu Lauffen am Neckar.
Hölderlin und Gradmann sind in 
Lauffen geboren und haben hier die 
ersten vier Lebensjahre verbracht. 
Beide haben Theologie studiert. Höl-
derlin (1770–1843) hat sich dann der 
Literatur zugewandt und als Dichter 
und Philosoph weltweite Bedeutung 
erlangt. Gradmann (1865–1950) war 
Pfarrer, Bibliothekar, Biologe, Geo-
graph und gilt als Wegbereiter der 
Ökologie.
Lina Hähnle hat 1899 den Bund für 
Vogelschutz gegründet. Als deren 
langjährige Vorsitzende hat sie in 
Lauffen auf der „Vogelinsel“ – auch 
Nachtigalleninsel genannt – 1908 
eines der ersten Naturschutzgebiete 
in Deutschland geschaffen. Sie hat die 
Vogelinsel aus ihrem Privatvermögen 

gekauft. Ob ihres Einsatzes für den Vo-
gelschutz wird sie auch als „Deutsche 
Vogelmutter“ bezeichnet. Heute wird 
ihre Vorreiterrolle bezüglich Natur-
schutz vom NABU (Naturschutzbund) 
Deutschland weitergeführt.

Oskar von Miller hat als Elektroinge-
nieur und Projektleiter 1891 die welt-
weit erste Drehstrom-Übertragung 
von Lauffen am Neckar nach Frankfurt 
am Main realisiert. Der in Lauffen er-

zeugte Strom wurde über eine Entfer-
nung von 175 km transportiert. Damit 
hat er dieser Stromart weltweit zum 
Durchbruch verholfen.

Treffpunkt für die Führung „Vier Per-
sonen, die in Lauffen Geschichte 
schrieben“ am Sonntag, 3. März um 
14 Uhr ist: Rathaushof, Rathausstr. 10, 
74348 Lauffen. Die Teilnahmekosten 
für Erwachsene betragen 5 €; Kinder 
nehmen kostenfrei teil. Informatio-
nen bei Gästeführer Klaus Koch, Tel. 
07133/12891 bzw. Klaus.Koch@
Lauffen.de. W

Erzählkaffee am 
Donnerstag, 
7. März um 15 Uhr

Das nächste Erzählkaffee findet 
am Donnerstag, 7. März um 15 Uhr 
im Haus Mittel.punkt, Bahnhof-
straße 27, statt. 

Die Erzählrunde 
freut sich auf 
neue Geschich-
ten. Vielleicht 
haben Sie ja 
eine Geschichte 
für die Zuhö-

rerinnen und Zuhörer bereit und 
können erzählen, wie es bei Eis und 
Schnee im früheren Lauffen a.N. zu-
ging. Sie kennen das Erzählkaffee 
noch nicht? Dann schauen Sie doch 
einmal unverbindlich vorbei. Das 
Team freut sich immer über neue 
Gäste. W

Zugausfälle an drei Wochenenden 
Stuttgart Hbf◄►Bietigheim-Bissingen  
Stuttgart Hbf◄►Heilbronn

23. Februar bis 10. März 2019

Sehr geehrte Reisende,
jeweils an den Wochenenden Samstag und Sonntag (23./24. Februar, 2./3., 
9./10. März 2019) finden Tunnelarbeiten in Stuttgart Hbf statt. In dieser Zeit 
stehen in Stuttgart Hbf nur eine begrenzte Anzahl an Bahnsteiggleisen zur 
Verfügung. 

Die Regionalexpress Züge der Linie Stuttgart◄►Lauda und die Regionalbahnen 
der Linie Stuttgart◄►Neckarsulm/Heilbronn fallen im Abschnitt 
Stuttgart◄►Bietigheim-Bissingen aus.

Folgende Züge fallen zwischen Stuttgart und Heilbronn aus:
RB 19108 Stuttgart ab 7:43 Uhr (Sa und So) RB 19099 Heilbronn ab 8:56 Uhr (nur So)
RB 19066 Stuttgart ab 14:09 Uhr (nur So)  RB 19985 Heilbronn ab 18:57 Uhr (Sa und So)

RB 19147 Heilbronn ab 20:26 Uhr (nur So)
RB 19149 Heilbronn ab 21:26 Uhr (nur So)

Die geänderten Fahrzeiten sind ab sofort online auf bahn.de sowie in der           
App "DB Navigator" verfügbar.Wir bedauern die Ihnen eventuell entstehenden 
Unannehmlichkeiten und bitten Sie um Ihr Verständnis.

Ihre
DB Regio AG Region Baden-Württemberg

Nutzen Sie zwischen Stuttgart und

Bietigheim-Bissingen die S-Bahn!
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Fasching im Pauluszentrum
Die Faschingsfeier der katholischen Kirchengemeinde 
St. Franziskus hat schon Tradition
Auch dieses Jahr wird das Paulus-
zentrum für einen Tag wieder in eine 
Faschingshochburg verwandelt. Da 
wird es in der Schillerstraße 45 in 
Lauffen wieder hoch hergehen.
Das Motto diesmal: „Stars, aus Film 
und Fernsehen bekannt, kommen ins 
PZ gerannt“.
Man darf natürlich auch gemessenen 
Schrittes kommen, auch ein Kostüm 
wird bei dem Thema sicher nicht 
schwerfallen. Winnetou, Old Shatter-
hand, Indiana Jones, James Bond, 
Harry Potter, Batman, Pippi Lang-
strumpf, die Helden aus Star Wars, 
die Westernhelden aus 12 Uhr Mit-
tags, der schwarze Falke, die glorrei-
chen Sieben, der mit dem Wolf tanzt 
und viele mehr dürften die Fantasie 
beflügeln.
Einlass wieder ab 18:30 Uhr, ab 
19:00 Uhr ist die Küche geöffnet. Ab 
20:00 Uhr wieder buntes Programm 
und ab 22:00 Uhr Tanz mit unserem 
bekannten Alleinunterhalter Marco 
Prosen und Barbetrieb. Da dürfte für 
jeden was dabei sein. Der Eintritt ist 
wie immer frei, um eine Spende wird 
gebeten. Alle Faschingsfreundinnen 

und Faschingsfreunde sind herzlich 
eingeladen. W

Weltgebetstag 2019 aus Slowenien
Das Lauffener Weltgebetstagsteam lädt 2019 wieder ein, 
mitzufeiern am Freitag, 1. März
„Kommt, alles ist bereit“ lässt der 
Gastgeber im Gleichnis des Lu-
kas-Evangeliums (14,15–24) den 
eingeladenen Gästen ausrichten 
– doch keiner kommt. So werden 
andere eingeladen: die Armen, 
die Blinden, die Lahmen, die, die 
an den Wegen und Zäunen stehen. 

Von eben diesen nicht Eingelade-
nen in ihrem Land berichten Frauen 
aus Slowenien in der Liturgie für den 
Weltgebetstag 2019. Obwohl sich 
seit den Zeiten des Kommunismus 
vieles geändert hat – Slowenien ist 
seit 1991 eine Demokratie – gibt es 
immer noch soziale Ungerechtigkeit, 
Armut und Ausgrenzung. Aber genau 
diese Menschen sollten wir einladen, 
uns um sie kümmern, ihnen helfen. 
Das ist der Auftrag, den Jesus uns mit 
diesem Gleichnis gibt. In der Liturgie 
hören wir auch von der Schönheit des 
Landes. 
Weltgebetstag wird seit 100 Jahren 
und inzwischen weltweit in mehr als 
170 Ländern gefeiert. Mit Kollekten 
und Spenden wird das Engagement 
weltweiter Projektpartner in Mäd-
chen- und Frauenarbeit unterstützt.
Gottesdienst: Freitag, 1. März, 
19.30 Uhr, Pauluszentrum
mit anschließendem Beisammensein 
bei kulinarischen Kostproben. W

Zeugenaufruf  
der Polizei!
Beinahe über den Kopf 
gefahren – Traktorfahrer 
und andere Zeugen gesucht
Viel Glück hatte ein 24-Jähriger am 
Donnerstag, 7. Februar, in Lauffen. 
Nach dem derzeitigen Erkenntnis-
stand wurde er gegen 17.30 Uhr von 
zwei Männern in der Bahnhofstraße 
geschlagen und als er am Boden 
lag, auch noch getreten. Als er ver-
suchte aufzustehen, wurde er von 
einem der Täter in Richtung Straße 
gestoßen. Er fiel auf die Fahrbahn, 
wo das große Hinterrad eines genau 
zu diesem Zeitpunkt vorbeifahrenden 
grünen Traktors 30 Zentimeter an 
seinem Kopf vorbeirollte. Kurz da-
rauf stach einer der Täter mit einem 
abgeschlagenen Bierkrugrest zuerst 
nach dem 24-Jährigen und gleich 
darauf nach einem Polizeibeamten, 
der den 44-Jährigen dann aber fest-
nehmen konnte. Der zweite Täter 
entkam unerkannt. Die Polizei sucht 
nun den Fahrer des Traktors, bei dem 
es sich um einen Schmalspurtraktor 
für Weinberge handelt, und andere 
Zeugen, die sich unter der Telefon-
nummer 07133/2090 beim Polizei-
revier Lauffen melden möchten. W

Stimmen Sie ab  
für Ihr Foto des  
Jahres 2018

Letzte Möglichkeit bis einschließlich 25. Februar.

Stimmen Sie unter den zwölf Bil-
dern des Monats ab, die unter 
https://www.lauffen.de/web-
site/de/vlb/wahl-zum-foto-des-
Jahres-2018 zur Wahl stehen und 
wählen Sie mit Ihrer Stimme das 
Foto des Jahres.
Wiederholt abgegebene Stimmen 
werden nicht gezählt. Jede Stimme 
zählt nur einmal. Die Abstimmung ist 
bis einschl. 25. Februar 2019 möglich. 
In der Gesamtausgabe des Boten im 
März wird das Foto des Jahres 2018 
bekanntgegeben. Alle Teilnehmer an 
der Abstimmung haben die Chance, 
bei der Auslosung einen Fotokalen-
der 2020 zu gewinnen.  W
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Regelmäßige Sprechstunde des Kreisjugendamtes in Lauffen a.N.
Jeden letzten Dienstag im Monat Sprechstunde im BBL – Ohne Voranmeldung

Frau Andrich bietet wieder im BBL, 
Bürgerbüro Lauffen a.N., Bahn-
hofstraße 54, Sprechstunden zur 
Beratung und Unterstützung von 

Eltern, Kindern und Jugendli-
chen an. Die Sprechstunde findet 
jeden letzten Dienstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr statt. Die nächs-
ten Sprechstunden sind somit der 
26. Februar und der 26. März.
Jeder kann mit seinen Anliegen unan-
gemeldet oder auch nach vorheriger 
Terminvereinbarung in die Sprech-

stunde kommen. Nach Schilderung 
der Situation und evtl. Rückfragen der 
Bezirkssozialarbeiterin wird gemein-
sam nach Lösungen gesucht und das 
weitere Vorgehen besprochen.
Kontaktdaten
Frau Andrich: Tel. 07131/9947387, 
L.Andrich@landratsamt-heilbronn.de
 W

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Ein dreifach donnerndes „Daale Dalau!!!“ 
… Sie wissen genau, wer die fünf-
te Jahreszeit ins Haus Edelberg 
bringt, wenn dieser frohe Ruf er-
tönt! Farbenfroh, mit viel Freude, 
Musik und Spaß zog die muntere 
Schar ein. Erkannt?
Genau, der Talheimer Karnevalsver-
ein, den es bald 50 Jahre gibt. Mit 
diesem besonderen Ruf begrüßten 
die betagten Faschingsfreunde die 
Prinzessin Melanie I von Sport und 
Spiel und Prinz Michael III von der 

Schozachaue, samt dem stattlichen 
Hofstaat. Das war eine Ansage. Der 
Präsident Siegfried Grasi mit dem 
Elferrat eröffnete gleich das mun-
tere Treiben. Wie es da gewuselt 
hat! Die Kleinen, das Tanzmarie-
chen, die Prinzengarde und und 
und … Alle waren sie wieder dabei 
und haben dem tristen Winter mit 
feurigen Tänzen, phantasievollen 
Kostümen und sportlichen Tanzein-
lagen den Marsch geblasen. Dann 

noch Stimmung pur, mit Polonaise, 
schunkeln, tanzen und mittendrin 
unser Musikus Bernd Gottwald. Was 
für ein Spaß! So ein Fasching macht 
Appetit! Mit traditionellen Berlinern 
und Fasnetsküchla wurde der Nach-
mittag abgerundet. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal. Eines ist 
gewiss: Die Talheimer sind dabei! 
Daala Dalau!
 Beschäftigungsteam 
 Andrea Täschner

In der Partnerstadt Meuselwitz mit Lauffener 
Glühwein Spende erarbeitet
Der ökumenische Männerkreis der 
Meuselwitzer Kirchgemeinden 
hat zum 2018er Weihnachtsmarkt 
das Erbe des Partnerschaftsaus-
schusses übernommen. Dank der 

Lieferung der Lauffener WG und 
dem bewährten Rezept konnten 
wir mit dem besten Glühwein auf 

dem Markt punkten. Ein Gewinn 
von 600,00 € wurde durch zwei 
Vertreter des Männerkreises in 
der Stadtratssitzung Januar an 
den Bürgermeister als Spende 
übergeben.
Da die Stadt keinen Haushalt hat und 
keine Mittel für Investitionen. Ein 
Wunsch der Meuselwitzer Bürger und 
vor allem der Kinder ist, das defekte 
Wasserspiel am Rathaus zu reparie-
ren. Mit der zweckgebundenen Spen-
de soll dieses Projekt angestoßen 
werden. Mit unserer Aktion möchten 
wir auch zeigen, wie die Partner-
schaft mit Lauffen noch Früchte zeigt. 
Im Mai werden wir beim Besuch in 
der Partnerstadt unsere Kontakte 
wieder auffrischen.
 Eberhard Hanisch

Museumscafé  
meldet sich als  
Wintercafé zurück
Sonntag, 3. März

 Im März 
öffnet das 
Museums-
café als 
Winterca-
fé am: 

Sonntag 3. März mit Frau Friedel/
Frau Schatz
Sonntag, 17. März mit dem Verein 
Lindenhof
Sonntag, 31. März mit den Freien 
Wählern
Das Café hat von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. Genießen Sie im Museum 
eine Tasse Kaffee oder anderes Ge-
tränk und besuchen Sie dabei die 
aktuelle Ausstellung. 
 W

Daniel Peters und 
Erhard Katzer bei der 

Scheckübergabe an 
Bürgermeister Pick

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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Fundsachen-
versteigerung
Unsere diesjährige Fundsachen- 
und Fahrradversteigerung findet 
am Freitag, 15. März 2019, im 
Bau hof Lauffen a.N., Sonnenstra-
ße 27, von 11 bis 12 Uhr, statt.

Städtische  
Sporthallen
Die Stadtverwaltung weist da-
rauf hin, dass die städtischen 
Sporthallen (Hölderlinstraße und 
Charlottenstraße) am Freitag,  
1. März und in den Faschings-
ferien in der Zeit von Samstag, 
2. März bis Sonntag 9. März 
2019 (je einschließlich), ge-
schlossen sind.

Nächste Schadstoff-
sammlung am  
Samstag, 23. Februar
Die letzte Schadstoffsammlung ist 
schon einige Zeit her und sicher hat 
sich wieder einiges an schadstoff-
haltigen Abfällen angesammelt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
entsorgen Sie schadstoffhaltige Ab-
fälle richtig: Samstag, 23. Februar 
von 9 bis 10.30 Uhr am Parkplatz 
Forchenwald.

Das Landratsamt  
informiert:

 FIONA-Online- 
Echtantrag 
2019

Das Landwirtschaftsamt des Land-
ratsamtes Heilbronn bietet zum 
 FIONA-Online-Echtantrag Schulun-
gen an folgenden Terminen an: 
18. und 25. März, 8. und 29. April. 
Beginn der dreistündigen Veranstal-
tungen ist immer um 17:30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist zwingend erforder-
lich, da die Zahl der Computerplät-
ze begrenzt ist. Anmeldung unter 
07131/994-7343.
Vorsorgevollmacht statt Bestel-
lung eines Betreuers
Für Menschen, die aufgrund einer 
geistigen, körperlichen oder seeli-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 22.02.2019 – 28.02.2019
22.02.1937 Dieter Gerhard Paul Pax, Südstraße 17, 82 Jahre
23.02.1949 Elsbeth Toni Wein, geb. Schmoll, Ilsfelder Straße 6/1, 70 Jahre
24.02.1934 Hannelore Kupfer, geb. Mauß, Wielandstraße 9, 85 Jahre
26.02.1943 Manfred Josef Kopietz, Uhlandstraße 7, 76 Jahre

schen Behinderung oder einer psy-
chischen Krankheit ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst 
regeln können, bestellt das Betreu-
ungsgericht einen Betreuer, der für 
die Betroffenen dann handeln kann. 
Eine solche Bestellung kann durch 
eine Vorsorgevollmacht vermieden 
werden.
Welche Voraussetzung für die Ertei-
lung einer Vorsorgevollmacht erfüllt 
sein müssen, welche inhaltliche Ge-
staltungsmöglichkeiten es gibt, aber 
auch, welche Risiken für Vollmacht-
geber und Vollmachtnehmer entste-
hen, darüber informiert der Betreu-
ungsverein Heilbronn am Mittwoch, 
27. Februar 2019, um 18 Uhr im Haus 
Staufenberg, Max-von-Laue-Str. 50, 
Heilbronn-Sontheim. Angesprochen 
wird außerdem die Betreuungs- und 
Patientenverfügung. Die Teilnahme 
ist kostenlos und an keine Mitglied-

schaft gebunden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Thema 
Betreuungsrecht unter www.land-
ratsamt-heilbronn.de oder www.be-
treuungsverein-heilbronn.de

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 09.02.2019 – 16.02.2019
Auswärtsgeburten
Julia Victoria Schäfer, Eltern: Frieder 
Sven und Jessica Schäfer, Lauffen am 
Neckar, Im Rieder 6
Carlos Ben Schweizer, Eltern: Marcel 
Florian und Selina Marina Schweizer, 
Lauffen am Neckar, Kiesstraße 45
Sterbefall
Ingeborg Luise Leuze, geb. Fach, 
Lauffen am Necker, Klosterhof 3


